
22 Jahresbericht 1942 der Zürcher Kunstgesellschaft

IL Kapitalrechnungen laut Bilanz
A. Sammlungsfonds

Bestand am 1. Januar 1942 . .

Zuwachs: Beitrag der Stadt Zürich .

15 % der Mitgliederbeiträge .
3° des Fondsbetrages . . +. +

Vermächtnis Frau A. Dobler-Schultheß

Legat Fräulein Cecile Rübel . .
Legat Herr Arthur Hitz . . .

Legat Herr Dr. Carl Escher-Prince . .

Zuwendung der Aluminium-Industrie A.-G.
Erlös 1 Expl. Schnitzelbankbuch . . .

Vergütung für Reproduktionsermächtigungen
Begutachtungen, Sitzungsgelder .

Fr.

257,352.70
23,000.—

5,462.25
7,720.60

10,000.—
10,000.—

1,000.—
500.—
100.—

4.—

585.—
679.70 59,051.55

316,404.25
1,151.65

317,555.90
96,767.85

220,788.05

Kursdifferenz aus Verkauf von Wertschriften

Abgang durch Ankäufe . . .

Bestand am 31. Dezember 1942 .

B. Betriebsfonds

Bestand am 1. Januar 1942
Zuwachs durch Zinsen 20.000.000.

Zuwendung der kantonalen Regierung aus dem Ergebnis
der Interkantonalen Landeslotterie . . . . +

Kursdifferenz aus Verkauf von Wertschriften . .

Betriebsdefizit BU
Bestand am 31. Dezember 1942

1,580.81

100,000.—
1,170.50

FF.

166.717.87

102,751.31
269,469.18
44,169.77

225,299.41

C. Vermächtnis Armin Honegger

Bestand am 1. Januar 1942

Zuwachs durch Zinsen .

Bestand am 31. Dezember 1942

Fr.

32,712.53
201.45

33,003.98


